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Städtische Commissionen

Fin Knz Commission
Sitzung Donnerstag den 10 Januar 1889 Nachm 5 Uhr

im MagistratS Sitzungs Zimmer
Tagesordnung

1 Etat der Wittwen und Waisen Anstalt der städtischen Be
amten pro 1W9M

2 Antrag aus V rmehru g der Polizeimannschaften und in
Verbindung damit die Bewilligung von Mitteln

3 Etat des Gymnasiums pro 1839W
4 Sonstige Eingänge

sDer dritte communale Wahlbezirksverein
hält morgen Donnerstag im Glauchaischen Schießgraben
li ne außerordentliche Generalversammlung ab Auf der
Tagesordnung steht u A Besprechung der Schlachte
hausbefchlüsse und deren voraussichtliche Folgen

sFünfter kommunaler Wahlbezirks Vereins
In der gestern stattgehabten Monatsversammlung die
sehr gut besucht war sprach zunächst der Herr Vorsitzende
den Wunich aus daß die Einigkeir und das Jntereffe
sür das Gemeinwesen wie bisher auch im neuen Jahre
bei den Mitgliedern des Vereins obwalten möchten
Darauf hielt Herr Dr Baumelt einen lehrreichen
Vortrag über die Luft Die Mittheilungen fanden
we l allgemein verständlich großen Anklang Auf der
Tagesordnung stand weiter Die Einrichtung eines
Wochenmarktes auf dem Fciedrichsplatze eine Angelegen
heit die bekanntlich den Verein seit Jahresfrist beschäftigt
Herr Dr Günther warf einen Rückblick auf den bis
herigen Gang der Sache wies darauf hin daß als der
Gedanke einen solchen Markt auf gedachtem Platze anzu
streben angeregt worden derselbe große Unterstützung ge
sunden und müsse man da seine Verfolgung gut geheißen
worden und bei den Behörden bereits Schritte gethan
seien an jder Verwirklichung der Idee möglichst fest
halten Wiewohl auf eine eingereichte Petition ein Be
scheid noch nicht eingelaufen so könne man doch mit ziem
licher Bestimmtheit annehmen daß man an maßgebender
Stelle der Anregung nicht eben abgeneigt sei zumal man
ja auch wenigstens vorläufig von dem Plane Markt
hallen zu erbauen abgekommen Die Versammlung er
klärte sich einstimmig damit einverstanden nochmals in
der Angelegenheit vorstellig zu werden und wird nach
Sammlung von Unterschriften die Bittschrift an den Ma
gistrat abgeschickt werden

Der Sächsisch Thüringische Geschichts und
Alterthums Verein hielt seine erste diesjährige Versamm
lung gestern Abend im Hotel zum goldenen Ring ab Laut
Kasftnbericht pro 1888 betrua die Einnahme 2321 29 Mk, die
Ausgabe 2223S6 Mt An Mit liederbeitrögen gingen ein 755
Mark die Drucksachen erforderten eine Ausgabe von 841,45
Mark Der Vermöaensftand detz Vereins ist ein guter und ist
in nutzbringenden Effekten sicher angelegt Der Veiein ver
waltet ferner der Spitiendorier Chronik deren Baarbestand
33 92 Mark beträgt Die Mitgliederzahl betrug am Schlüsse
des Jahres 147 darunier zur großen Freude aller Kaiser Wil
helm II weicher sich für die Thäiigkeit des Vereins interessirt

Das Centcnarium der französischen Revolution
i

In dem eben begonnenen Jahre 1889 wird man nicht
umhin können wieder und immer wieder des Jahres 1789
zu gedenken welches eines der verhängnißvollsten Jahre
Richt nur für Frankreich und für Europa sondern in
seinen Folgen g radezu für das ganze Menschengeschlecht
war Frankreich feiert die Erinnerung an das Jahr 1789
durch eine Weltausstellung und allerlei andere Veranstal
tungen Andere Völker haben theils nicht den Anlaß
theils nicht die Geneigtheit die Revolution von 1789 zu
feiern aber alle Welt wird sich mit dieser großartigsten
aller politischen Umwälzungen lobend oder tadelnd segnend
oder flachend beschäftigen

Die Frage liegt nahe ob wir auch schon fern genug
von jenem gigantischen Bilde stehen um es als Ganzes
überschauen um neben dem Blutigrothen darin auch das
Hoffnungsgrün einer schöneren Zeit und das versöhnende
Himmelblau echter Treue und Beg isterung m harmonischem
Verhältnisse auffassen zu können Es wäre anmaßend
diese Frage zu bejahen undankbar aber den Blick über
haupt von diesem Bilde abzuwenden denn die Gegenwart
schaut auf die Vergangenheit zurück von der sie gelernt
hat durch die sie erzogen ist wehe ihr wenn Lehre und
Erziehung vergebens gearbeitet

Die Geschichte der Kulturvölker berichtet über die Ent
wicklung eines großen Organismus dessen Glieder die
einzelnen Nationen sind Krankheitserschemungen an den
Gliedern sind daher stets Symptome von dem Uebelbe
finden des Ganzen freilich wo die größte R izbarkeit be
steht dahin verlegt sich auch der Heerd der Krankhe t
Darum ist die Revolution zwar in ihrem örtlichen Er
scheinen eine französische thatsächlich aber war sie der
Ausbruch einer allgemeinen Krisis

Das Leiden der Kulturvölker welches aus dem Mittel
alter bis in die neuere Zeit sich verschleppt hatte war
nun folgendes

Im Mittelalter herrschte das Dogma d h der von
geistlichen und weltlichen Machthabern verkündete von der

Masse blind geglaubte und durch die Gewohnheit gehei
ligte Lehrsatz Das Dogma war religiös kirchlicher Natur
dann belehrte es die Menschen über ihre Stellung zu
Gott welchem der Papst am nächsten die Geistlichkeit
nahe das Volk aber fern stehen sollten Es war ferner
sozialer Art wenn es die Bevorzugung der Adligen und

Da eine Statutenänderung sich nothwendig macht wsrd eine
Commission zwecks Ausarbeitung eines neuen Statuts gewählt
Der Herr Vorsitzende legte sodann zwei bisher erschienene
Bände eines beachte swerthen Werks behandelnd d e Geichichie
der französisch reformirten Gemeinde in den Städten Halle
und Magdeburg herausgegeben von dem Geistlichen der rekorm
Gemeinde in Magdeburg Herrn Prediger Tollain vor Der 3
Band welcher hauptsächlich die ersten Colonien der französi
schen Einwanderer im Erzb sthum Magdeburg besprechen wiid
ist noch nicht erschienen Genannter Geistlicher hatte die ur
sprüngliche Absicht aus Anlaß des Jubiläums der rekormirlen
Gemeinden im vorigen Jahre ein kleines Büchelchen behandelnd
die Geschichte derselben herauszugeben das ihm zu Gebote
stehende Material war aber so reichhaltig daß er sich entschloß
ein größeres Werk auf das man mit Re chi geipnnt sein ka n
herauszugeb n Dasselbe wird demnächst vollständig erscheinen
Sodann gelangte ein humoristisch verfaßtes Schriftstück beti
telt Der Auszug des Volkes Israel 1822 von Halle nach der
Broihankchenke zur Verlesung Dasselbe behandelt ein m aus
gebrochenen Zwist der damalizen Studenten mit dem Rath der
Stadt Halle den Auszug und nach Beilegung des Streites
die Wiederkehr der MusenMne nach Halle Von Interesse
waren die Mittheilungen des Herrn Oberst a D v Borries
über die Auffindung zweier Grabstätten auf der Grube Louise
bei Bitterfeld

sAus unsern Schulen Gestern inspicierte Herr
Seminardirektor Schöppa im Auftrag der königl Regier
ung die städt Volksschulen und setzte er heute diese In
spektion in den Bürgerschulen fort Der jeden Dienstag
stattfindenden Sitzung des hallischen Lehrervereins wohnte
Herr Direktor Schöppa ebenfalls bei und hielt einen länge
ren Vortrag über die Grundsätze welche bei Aufstellung
eines Lehrplans als maßgebend zu beachten sind Der
Herr Vortragende nahm hierbei vielfach Gelegenheit an
das Weimarische Seminarbuch anzuknüpfen

t La n dwirthsch a ftlicher Central Verein der
Provinz Sachsen c Z Hauptversammlung am 8 Ja
nuar zu Halle a S Aus den weiteren Verhandlungen heben
wir noch Folgendes hervor Der Bericht der Deputation für
Föiderung der Pferde und Rindviehzucht über ihre Thätig
keit im Ja zre 1888 ließ sich im Großen und Ganzen befriedi
gend aus obwohl hier und da noch nicht die richtigen Mittel
angewandt werden eine rationelle Zucht zu erzielen In die
sem Jsdre fallen die Bezirksthierschauen aus das eriparte
Geld soll z anderen einschlägigen Zwecken verwandt weiden
Im Jahre 1838 wurden abgehalten 4 Bezirks und 13 Lokal
Thierschanen Äu gkstellt waren am ihnen insgesammt 1041
Pferde uud 1295 Rinder wovon 401 bezw 333 prämiirt wur
den An Prämien wurden verwand 307lg Mark wozu 18148
Mark der Staat gab Die Devuiation g währt der dlesiähri
gen großen Magdeburger Ausstellung Mark zur Prä
mienvertheilung und w rd von dem anderen übrig gebliebenen
Gelde die Zuchtgenossenichaften unierstützkn ferner passendes
Stutenma erial anschaffen und zum Selbstkostenpreiie an die
Landwirihe abgeben zwecks Erzielung einer reinen Zach End
lich sollen Wander Versammlungen abgehalten und in denselben
den Landwirthen praktische Fingerzeige zwecks einer rentable
ren Wirthschaft gegeben werden

Utber die Wirksamkeit der Agrikultur chemischen Versuchssta
tion Halle berichtete Herr Professor Märcker Danach hat die
Station viel Arbeit übernommen und erledigt in Magdeburg
ist eine Filiale der Station errichtet woid n Die Gründ
ung von Haushaltungsschulen sür die Töchter der kleineren
Landwirthe ist bereiis rm vorigen Jahre angeregt und eine
Commission zwccks Ausarbeitung einer Vorlage eingesetzt wor
den Nach dem Bericht oes H rrn Oeconomielaih von Mendel
Steinsels Halle bes i loß die Versammlung solche Schulen ein
zu ch en und die erko Verliehen Gelder zu bew lllaen Da

Geiftlichen gegenüber dem Bürger und Bauer lehrte Es
besaß politischen Charakter da wo es die absolute
Macht und Weisheit der Fürsten verkündete und Haß
säete zwischen die Völker Provinzen und Städte Es
war endlich wissenschaftlicher Natur w e z B der Lehr
satz vom Stillstande der Erde wenn es überhaupt die
freie Forschung verdammte Das Dogma eine Handhab
ung der Herrschsucht setzte fest was und wie gedacht ge
fühlt und gewollt werden sollte trennte die Menschheit
um sie leichter zu regieren und vernichtete indem es aller
Ungleichheit und Unfreiheit zu Gunsten Weniger Vorschub
leistete die beiligsten Menschenrechte

Um so drückender wurde die Herrschaft des Dogmas
empfunden als Erfindungen wie die der Buchdruckerkunst u
des Schießpulvers und Entdeckungen wie die Amerikas
und des Seewegs nach Ostindien dazu beigetragen hatten
den geistigen Horizont der Menschheit zu erweitern

Es war klar mit dem Dogmalismus hes Mittelalters
diesem geisttötenden Unterjochungssysteme mußte gebro
chen werden Und nun trat eine Reihe von Erscheinungen
hervor deren Glieder auf das innigste zusammenhingen
in dem gemeinsamen Vorhaben jene Macht zu stürzen
Die Reformation erhob sich gegen das religiös kirchliche
Dogma gegen das soziale der Bauernaufstand das wissen
schaftliche wurde angegriffen durch Copernikus Galilei und
viele Andere zuletzt durch Kant in ferner Kritik der reinen
Vernunft während das politische der großen Revolution
in Frankreich unterliegen mußte

Und die Reizbarkeit gerade gegen das politische Dogma
zeigte sich in Frankreich größer als anderswo

Ursprünglich war Frankreich ein Wahlreich und das
Volk im Besitze dcr Souveränetät gewesen Ler König
von dcr Nation gewählt besaß nur die Würde des höch
sten kriegerischen Befehlshabers und war in seinen Ent
schließungen durchaus vom Volke abhängig Aber die
von letzterem bestellten Beamten erhoben sich zur Selbst
ständigkeit wußten die Souveränetät dem Volke zu ent
winden und übertrugen sie auf sich selbst So bildeten
sie eine Aristokratie welche die gesetzgebende und richter
liche Gewalt auf ihren großen Besitzungen in willkürlichster
Weife handhabte Mehrere Jahrhunderte vergingen be
vor das Königthum im beständigen Kampfe gegen diese
Feudalherrfchaft über die Aristokratie den Sieg davon
trug und erst Ludwig XIV gelang es dem Adel dauernd
die Souveränetät zu nehmen So war sie von Allen zu
Einigen von diesen zu einem Einzigen emporgestiegen
der Staat bin Ich sagte dcr König

Donnerstag tv Januar I88S
rauf wurde die Ausstellung der deutschen Landwirthschaftsge
fellschakt in Magdeburg 1889 in eingehender Weise besprochen
und beschlossen derselben von Bereinsse te jede mögli be Unter
stützung zu gewähren Der Verein zeichnete als solcher zum
Garantiefonds 5000 Mark diesem Beispiele folgte eine
sehr große Anzahl von Mitgliedern Ueber die Be
kämpfung der Rüben Nematoden äußerte sich Herr Geheim
rath Professor Dr Kühn Halle in ausführlicher Weise über
die Bekämpfung des Wuch rs auf dem Lande ließen sich die
Herren Freiherr von Erffa Wernburg und Oeconomierath von
Wendel Stemsels Halle des Näheren aus zwei von diesen ein
gebrachte Anträgt, betreffend die Verschärfung der bezügl
Gesetze wurden angenommen In dasDirectorium wurden
wiedergewählt die ausscheidenden Herren OeconominrathGremse
Schernberg und Amtsrath von Zimmermann Benkendorf neu
gewählt die Herren Freiherr von P otho Parey Amtmann
Schirmer Neuhaus Rittergutsbesitzer Dietrich Schwaneberg
und Geheimrath von Witlken Gotha Der Versammlung
die von Vormittags 9 bis Nachmittags 3 Uhr währte wohnten
u A bei Vertreter des Landwirthschaftsministeriums des
Oberpräsidenten unserer Provinz der Regierung zu Merseburg
zu Gotha Anhalt u f w

Turnverein Ule Eine eigenartige Uebung
fand gestern Abend in der städt Turnhalle nach Schluß
des Turnens statt Der genannte Verein feiert morgen
Donnerstag im Prinz Carl sein 9 Stiftungsfest und
wurde u A zu dieser Feier ein altdeutscher Fechtreigen
eingeübt bei welchem die Fechtweise mit den altdeutschen
zweihändigen Langschwertern sogen Flammbergen zur
Anschauung gebracht wird Arrangirt wurde dieses Fest
fpiel von dem Bruder des Vereinsleiters des Hrn Dr
Ule und im vorigen Jahre zuerst in Berlin von Schülern
der Kgl Kunstgewerbefchule in Berlin ausgeführt Unter
Benutzung der alten Fechtbücher und Beibehaltung der
Bezeichnungen für die einzelnen Auslagen Hiebe und Deck

ungen wie Tag Zornhut Langort Ochs und
Einhorn wird hier ein Waffenspiel gegeben welches nicht

nur die männliche Kraft und Anmuth der Bewegungen
zur vollsten Geltung gelangen läßt sondern auch einen
prächtigen Anblick gewährt Freilich erfordert es auch
ein sorgfältiges Studium und einen hohen Grad von Ge
wandtheit und Schulung

fVictoriathester Die gestrige Vorstellung zum
Benefiz und 25jährigen Schauspieler Jubiläum des Herrn
Ludwig Wüpper hatte das Theater beinahe bis au den
letzten Platz gefüllt ein Zeichen für die Beliebtheit des
tüchtigen Bühnenleiters Gegeben wurde die Zauberposse
Wünsche und Träume als deren Verfasser E Jacobson

und O Girndt genannt werden die aber ganz an das
Raimundsche Genre erinnert Ueber den Werth des Stückes
wollen wir nicht rechten die Idee welche demselben zu
Grunde liegt ist eine ziemlich verbrauchte Gespielt wurde
recht brav Herr Wüpper welchem bei seinem Erscheinen
auf der Bühne 4 große Lorbeerkränze gespendet wurden
sowie die Herren Ernst Peterfen Oito Wendt Carl Boll
mann und August Müller spielten flott ebenso die Damen
Clara Rothö Lina Treumann Jda v Mofer und Amalie
Bollmann Die eingelegten Gesangsnummern wurden gut
ausgeführt die Chöre liefen jedoch viel zu wünschen übrig
Das Publikum war sehr animirt und bezeugte seinen Bei
fall durch öfteren Hervorruf sogar bei offener Scene

Nun begann der Adel was er nicht mehr ertrotzen
konnte zu erschmeicheln indem er sich in den Dienst des
Hofes stellte Man jagte nach Privilegien Standesvor
rechten welche erst erlangt auf das schonungsloseste aus
genutzt wurden Der dritte Stand das eigentliche Volk
war der rechtlose leidende Theil Auf ihm ruhte die ge
fammte Steuerlast ohne daß ihm dafür irgend ein poli
tisches Recht die Verwaltung irgend eines Amtes gestattet
worden wäre Wehe dem der unklug genug war seine
Unzufriedenheit zu äußern Geheime VerHaftbefehle ge
statteten den Privilegirten sich seiner Person und seines
Eigenthums zu bemächtigen Bis in die Gewissen hinein
suchte Ludwigs Herrschermacht zu dringen das Edikt von
Nantes welches den Protestanten freie Religionsübung
gewährte wurde aufgehoben und dieser Aufhebung durch
die Einquartierung roher Soldaten die sogenannten Dra
gonaden Nachdruck gegeben

Ein Land zerrissen durch Feindseligkeit der Provinzen
eine Nation zersplittert in eifersüchtige Klassen die größte
dieser Klassen preisgegeben körperschaftlichen Privilegien
und ministerieller Willkür so war das Erbe beschaffen
das Ludwig XV übernahm Dazu kam noch Eins das
Parlament jene Körperschaft bestehend aus den Vertre
tern des Adels der Geistlichkeit und denen des fogen
dritten Standes war seit sechzig Jahren schon nicht mehr
einberufen worden weil ee einst der Krone behilflich den
Adel zu demüthigen zuletzt sich bestrebte nunmehr dieser
Krone selbst das Gegengewicht zu halten Das führte
zum Kampfe der unter Ludwig XIV noch glücklich
für die Krone geführt doch unter Ludwig XV
bereits die Niederlage der Regierung voraussehen ließ
Und dazu hatte der Hof selbst beigetragen denn indem
er die Ausbildung der Geister förderte schuf er durch die
wachsende Zahl der aufgeklärten Köpfe sich eine neue
furchtbare Gegenmacht die öffentliche Meinung Diese
Meinung sonst befangen im Dogmatismus des Glaubens
und Herkommens schlug jetzt in ihr Gegentheil um die
Zeit des Unglaubens des Prüfens und Unteriuchens be
gann und zwar mit um so größerer Energie warfen sich
die Geister daraus als sie gewaltsam bis dahin bevor
mundet worden waren mit um fo größerer Genugthuung
wurde jeder Erfolg begrüßt als der Haß gewachsen war
mit dem man die Mißwirthschaft bei Hofe die Maitressen
herrfchaft einer Pompadour und du Barry welche un
geheure Summen verschlungen erduldet hatte Die Führer
der öffentlichen Meinung aber waren die Encyklopädisten
so genannt weil sie ein raisonnirendes Wörterbuch her



Unfälle In der Feldschlößchen Brauerei hier ge
rieth gestern ein Brauer beim Ausfegen der Maischpfanne
in Folge Ausgleitens auf dem schlüpfrigen Boden mit
den unteren Extremitäten in die kochende Maische und
erlitt erhebliche Brandwunden an beiden Füßen Der
Bergarbeiter Krause in Staßfurt wurde dieser Tage an
einem Auge dadurch schwer verletzt daß ein Wasserstands
glas zersprang und dem Manne ein Stück des Glases
derart in das Auge drang daß der Augapfel zerschnitten
wurde

fPolizeinachrichten Der Arbeiter K sen erhielt
von seinem Arbeitgeber den Auftrag 145 Sack Gerste
vom Bahnhof nach der Saalschloß Brauerei zu schaffen
Derselbe zog zu dieser Arbeit seinen Sohn und den Ar
beiter E heran Man wurde bald dahin einig 7 Sack
zu verkaufen und den Erlös unter sich zu theilen Die
Säcke wurden in einem Gehöft zunächst untergestellt um
wenn der Betrug gelungen sie zum Verkauf zu bringen
In der Brauerei gelang es ihnen auch den Abnehmer zu
täuschen und ihre Betrügerei wurde vorläufig nicht er
kannt Doch der Verräther schlief nicht man hatte die
That bemerkt und benachrichtigte die Criminalpolizei de
ren Recherchen es gelang die ihr schon bekannten Perso
nen zu entlarven Der erst kürzlich auf einem Getreide
speicher ausgeführte Haferdiebstahl 7 Sack dürfte wohl
auch ihnen zuzuschreiben sein

Standesamt Halle a S Meldung vom 8 Januar
Aufgeboten Der Telegraphengehilfe Otto Lichte Stein

weg 4k l46 und Friederike Auguste Minna Anna Herz Bär
gasse 9 Der Handarbeiter Karl Kihn und Anna Karoline
Nechig Pfännerhöhe Sä Der Geschäftsführer Gottfried
Franz Moll und Johanne Auguste Wiepach Bitterfeld

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Kleeblatt IT Mar
garethe Jda Meckelstraße 23 Dem Kanzlist Moritz Buch
1 T Bertw Alwine Elsa Steinweg 23 Dem Töpfer
Richard Kammann 1 T Frieda Anna Fleifchergasse 14
Dem Handarbeiter Ernst Worch 1 T Ernestine Pauline Mela
Lindenstra e 25 Dem Fabrikarbeiter Max Seydewitz 1 S
Gustav Karl Walther Weingärten 21 Dem Eifmdreher
Franz Vollmer 1 T Amalie Marie Margarethe Ktllnergasse
8 Dem Eisendreher Oskar Knoche 1 T Emma Jda Bahn
hofstraße 14 Dem Zimmermann Wilhelm Flanke 1 S
Willy Arthur Geo gstraße Sb Dem Restaurateur Gott
fried Aelle 1 T Frrederike Emilie Olga große Ulrichstraße
24 Dem Droschkenbesitzer Gustav Schierioth 1 T Marie
Lma Wuchererstraße 1V 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Schuhmacher Wilhelm Rnst S Karl
Hermann 1 I 4 M 19 T Mittelwache I Des Handarbei
ter Max Ritter T Bertha Luise 1 M l3 T Moritzküchhof
11 Der Maurer Johann Karl Günther 64 I 3 M 5 T
Moritz winger 9s Der Dienstmann Friedrich August Fab an
40 I 8 M 16 T Henriettenstraße 25 Des Victulienhäi d
ler Hermann Wittig T Friederike Elfe 3J 7 T Foisterstraße
3 Des Gärtner Karl Henneberg T Anna Elise 11 M 11
T Klimk Die Auguste Bey er 75 I 7 M 2V T Siechen
haus
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 8 Januar

Geboren Dem Kesselschmied A R Dietrich 1 T große
Brunnenstraße 53 Dem Handarbeiter W H Fischer 1 S
Tnfisnabe 1Gestorben Die Frau A A Ebert geb Thielemann 4l I
3 M 5 T L opoidstrnße 31

ausgaben in welchem besonders die Geiellschattsoidnung
und die Wmchenrechte dem Volke erklärt wurden Kund
gebungen die man mit Begierde las Hatte doch der
nordamerikaiiiiche Freiheitskrieg aus dem zahlreiche Fran
zosen die daran theilgenommen begeistert zurückkehrten
ein zu verlockndes Beispiel ausgestellt wie man sich
weder in den Besitz jener Rechte zu setzen vermöge Von
großer Wirkung war ebenso die Beredsamkeit eines Rous
seau der geradezu lehrte die Bildung der Gesellschaft
müsse wieder von vorn beginnen Bereits sprachen heftige
Flug ch iften von einer Revolution selbst von einer Ver
urthnlung des Monarchen Polizeimacht mußte in großer
Masse aufgeboten werden Paris in Ruhe zu halten und
es war als warteten die Le denschasten nur auf das
Signal in ihrer vollen Wildheit loszubrechen

Da zu erleben blieb Ludwig XV noch erspart er
starb am 10 Mai 1774 erst unter seinem Nachfolger
entbrannte der fürchterliche Kampf Auf diesen näher ein
zugehen ist hier nicht der geeignete Platz

Meim MMheilMigkn
Ueber die Lebensweise des über 102 Jahre

alten Chemikers ChevreulZ wird aus Paris Nachstehen
des m tuetheilt Er pflegt um 5 Uhr Morgens aufzuwachen
ißt gle ck darauf eine wnrme Suppe liest die Zeitungen im
Bett empfängt eb ige Besuche nimmt um 11 Ubr ein zweites
räiti es frühstück Suppe Fleisch M lchk ffee mit Butterbrot

zu sich verdaut behnglich steht um 1 Uhr auf kleidet sich an
und ist um 2 Uhr zur Aus ahrt bereit Sein treuer Kuischer
Josef ädrt ihn manchmal nach dem Parc Moneeau und wenn
es das Wetter erlaubt bis nach dem Ma sfelde spazieren wo
der alle Herr an dem achten Weltwunder seine Fr ude hat
Um 5 Uhr ist er w eder zu Hauie trinkt eine Tasse Milch
sucht se n Bett am dinirt um 7 Uhr mit gesundem Appetit
trinkt aber immer nur Wasser und verfällt dann in einen tiefen
Schluf Wenn ihn des Morgens in Gehilfe im Museum
Herr Arnsud fragt ot er eine gute Nacht g habt habe er
Widert Herr Chevreul regelmäßig er habe niemals schlecht ge
schlafen

Einladung zu einem poetischen Wettstreit
über das veste Bierj Wr Deutschen haben von j her
viel poetische Produktionen zu Tage geiöi dert Keine Gel gen
heit von iigend welchem Jnte esse gab oder giebt es wohl
die richt u Gedichten Vera lassung gegeben hätte Deshalb
dürfte auch Vielen die Einladung zu einem poetischen Wett
streit willkomn en fein

Dergleichen Wet kämpfe haben namentlich im vorigen Jahr
hundert reckt oit statig runden und erhielt Eiwenter düser Ein
ladung die Anregung hierzu aus dem Bericht über den von
Johai n Carl Neumann Inspektor und Bibliothekarius in
Hermsdor bet Hirschberg in Schlesien 1740 erfolgten Welt
kampf Derselbe jagte m dem schon zu dieser Zeit in Schle

Standesamt Trotha Meldungen vom 11 31 Der
Eheschließungen Der Schuhmacher Heinrich Christian

Halbig und Krthatine Mari Ernestine Freund Trotha
Geboren Dem Bäcker Wilhelm Börfch 1 T Trotha

Dem Fabrikarbeiter Friedrich Meinlein 1 T Trotha Dem
Maurer Karl Bachmann 1 T Trotha Dem Pfarrer Fried
rich Franke 1 S Trotha Dem Zimmermann Vollmar
R chter 1 T Trolha Dem Maurer Hermann Arndt 1 S
Trotha Dem Schlossermeister Franz Römer I T Trotha

Dem Stationsassistent Gustav Koch 1 T Trotha Dem
Arbeiter Karl Stroß 1 S Trotha Dem Fabrikarbeiter
Ernst Löbe 1 S Trotha D m Arbeiter Fran Fischer 1
S Seeben Dem Arbeiter Friedrich Pinkert 1 S Trotha

Dem Maurer Karl Hoffmann 1 S Trotha Dem Berg
arbeiter Karl Bürckner 1 S Trotha Dem Zimmermann
Otto Sckulze 1 T Trotha Dem Arbeiter Eduard Möller
1 S Trotha Dem Arbeiter Leopo d Friedel 1 S Trotha

Gestorben Des Schmied Gustav Umbrich T Frieda 1 I
4 M 21 T Trotha Des Maurer Franz Her nicke Ehefrau
Auguste geb Andreas 39 I Trotha Der Schlossermeister
Hermann Lehmann 55 I Trotha Der Maurer Hermann
Gründler S Wilhelm 2 M 1 T Seeben Des Arbeiter
Karl Möller T Minna 5 I 10 M 26 T Trolha Des
Schiffer Karl Denkewitz S Karl 1 I 10 M 3 T Trolha

Des P arrer Friedrich Franke S Karl 11 T Trotha
Des Arbeiter Karl Bobka T todtgeboren Trotha Die
Wittwe Friedrike Christel geb Thümler 83 I Seeben

Stadt Theater
Ernst Wichert der Königsbergs Bühnendichter von

dessen zahlreichen Stücken vielen unserer Leser besonders
das erfolgreiche Lustspiel Ein Schritt vom Wege
von früheren Aufführungen her in Erinnerung sein wird
tritt am Donnerstag mit seinem Volksschauspiel Peter
Munk vor das Hallesche Publikum Da im ersten
Augenblick der Titel des Dramas etwas fremd erscheinen
dürste so wird es manchem vielleicht lieb sein längst
Vergessenes sich ins Gedächtniß zurückzurufen zu lassen
um gewahr zu werden daß wir in dem Stoff dieses
Stückes einem alten Bekannten begegnen Die Grund
idee ist nämlich dem Hauff schen Märchen Das kalte
Herz entlehnt welches zu dem Märchencyclus Das
Wirthshaus im Speffart gehört Diese Grund
idee welche von Hauff in Märchensorm von Wchert
aber ganz davon abweichend in frei erfundener Fabel aus
geführt ist lautet nach Peter Munks eignen Worten
Es ist doch besser zufrieden zu sein mit Wenigem als

Gold und Güter haben und ein kaltes Herz Der Koh
lenmunkpeter des Märchens ist bei Wichert zum Wind
schreiber Berthold Sprotte geworden der mit seinem
elenden Loose unzufrieden sich nur durch das Eingreifen
des Grauen Erich Schmidt vom Selbstmord zurück
halten läßt Der Graue das einzige Ueberbleibsel des
Märchens bereit ihn durch einen Trank von aller H r
zenspein hemmt dadurch aber auch zugleich jede freudige
Wallung desselben und treibt ihn zum Verrath an seinem
Freunde Anton Weiser Eagen Ludwig und an seiner
Geliebten Doru Helene Bensberg Dies der Inhalt
d s Vorspiels Im Stück selbst das zwanzig Jahre
später spielt tritt Peter Munk als durch Heirath reich
gewordener Großgrundbesitzer und Fabrikherr auf der
ohne jegliche Herzensregung nur noch auf Besitz und Er
werb Werth l qt Ja hö bst spinnender Entwicklung wird

sien sehr weit verbreiteten Blatte Der Bote aus dem Riesen
gebirge wörtlich folgendes

Ich will es noch einmal wagen
Denen Di vteru dieser Stadt einen Zierdank anzutragen
Vielleicht treibt sie Ruhm und Ehre und e n klein Gewinn

stel an
Daß sie um die Wette streiten wer am besten dichten kann

ch hab einen E elstein von den schönsten n dem Lande
on den auserlesensten an des BobecS reichem Strande

Dielen soll derselbe haben der am besten sich getraut,
Jenes Bier wohl zu besingen welches man in Hermsdorf

braut
Solchen Preis wird diefesmnl kein Apollo zuerkennen
Sondern er wird wie i d hör einen Schiedsrichter nennen
Denn er hat an seine Stelle die Frau Volkmannin erkiest
Die ohnedem die erste Muie unter denen neunen ist
Die Chronik berichtet daß an diesem Wettkampfe sich beihei

ligten Daniel Stovpe Commerzienraih Glaiey Rekto G
Hensel die Candidaten der Theologie Kiinzel und I C Böhm
und Hennigen Die Frau Dr Volk nann sagte als Ichieds
richterin im letzten Verse des zwi Bogen füllenden Gedichtes

Du mußt als eine Richterin den Ausdruck kürzlich so ver
fassei

Weil jeder Reim den Preis verdient soll man die Dichter
looitn lassen

MoSeht nun wem dieser Preis befcheert und wem das Loos
wird glück ich fallen

Ein Jeder ist der Würdigste derEdelstem gehört Euch Allen
Ich gönne solchen jed m Dichter vereine Lobichrirt au geietzt
Ich weiß daß jegliches Gedichte man eine Kleinods würdig

schätzt
Ihr werdet durch das schöne Lob viel Sehn ucht in der Welt

erw cken
Nach Hermsdorf angenehmem Bier es muß panz unver

gleichlich schmecken

Das war jedenfalls eine reckt feine und schöne Reklame für
die Brauerei in H rmsdorf Auch unier Wettta npf soll eine
Reklame w rden doch richt nur für eine Brauerei sondern
für alle die Brauereien we che den Teilnehmern an
diesem Kan pte des Lebens werih er cheinen Es k mn das viel
leich em Sporn ein zur Förderung der QualNäl unseres Na
tionale ai kes der längst auch viele Freunde und Konsumenten
in allen übrigen vier Erdtheilen gefunden hat

Zur Entgeg nnahme dieser Weltgedichie und zur Abgabe des
Ri hterfpruches bat sich die Redakiion der Vereins Zeit
ung der Brauer in Berlin SW Bergmannstraß 39 be
reit e klärt da d eselbe im Besitz der bis jetzt erichunenen
B er und Gambrinuslieder st um die Eingänge als Nooi
iät n erkennen zu können D s mit dem Preise geklönie Ge
dich und mehrere der Besten sollen mit den Namen der Dich
ter zu Ende des nächsten Monats auch in dieser Zeitung
veiöffenilicht werden

Die Frau des Dr Bolkmann in Wohlau galt damals als
die erste Dichterin Schlesiens eVergl Schlesi che Provinziell
blätter V Band 12 Heft

sein Streben durch eine Heirath seiner Tochter Veronika
Klara Seldburz sich mit dem Adelsgeschlecht des
Grafen Karling Adolf Schumacher zu verbinde die
Enthüllung des an seinem Freund und Dora begaugenen
Unrechts durch Weiser und Dsras Tochter Dora Helene
Bensberg sein Sturz und endliche Reue und Sühne
dargestellt Diese und die schließlich doch noch wenn auch
in anderer Weise als es Munk geplant hatte erfolgende
Vereinigung der Familien bilden den versöhnenden Ab
schluß Der Dialog des Dramas ist dem Charakter des
Volksschauspiels gemäß in einfacher markiger Sprache
durchgeführt und unzweifelhaft wird das hochinteressante
Stück bei unferm Theaterpublikum eine wohlverdiente Auf
nahme und Würdigung finden

Gerichtsverhandlungen
S chwurgerichts sitzung am 8 Januar

Die 1870 geborene unverehelichte Marie Rappsilber aus
Halle war der Uekundeufälschung beschuldigt Die elb führte
ihrem Vater dem Arbeiter R hier die Wirthschaft bekam im
Juli v I von ihm 4,50 Mk um damit Schulgeld zu bezahlen
Sie kaufte sich aber für das Geld Schuhe Zur Verdeckung
der Unterschlagung und um sich den Besitz des Geldes zu
sichern fälschte sie das Schulgeld Quittungsbuch indem sie
einen bezüglichen Vermerk eintrug und die Nnmensunterschrift
des städtischen Schulkafs nrend nten darunter setzte, Das Buch
gab sie ihrem Vater zurück welcher die Quittung für echt hielt
Als der Vollziehungsdeamle an Zahlung des Schulgeldes
mahnte und das Quittungsbuch ihm vorgelegt wurde kam die
Fälschung zur Kenntniß Das E gebniß der Verhandlung war
der sich dem Antrage des Itaatsanwalts anschließende Spruch
der G schworenen auf schuldig unter Verneinung des er chwe
renden Umstandes der Absicht sich einen Vermögensvortheil zu
verschaffen Der Stastsanwalt beantragte Bestrafung mit
1 Monai Gefängniß der Gerichishof erkannte wie gestern kurz
gemeldet auf 3 Tage solcher Strafe

Wegen wiederholter Unterschlagung im Amte verbunden mit
uivichtlger Buchführung und wiederholter Urkundenfälschung
hatte sich der gegenwärtig einer ihm im Juli 1388 wegen Ver
brechens resp Vergehens im Amte zuerkannte Ljälmge Gefäng
n ßstrafe verbüßende frühere Posthülfsbote Carl Lorbeer aus
Höhnstedt zu verantworten In den Jahren 837 u 1883
hatte er in 5 FWen Gelder 62,70 Mk 14 5 Mk 9 10 Mk
20 Mk 5 Aik c welche ihm in amtlicher Eigenschaft über
geben waren unterschlagen indem er das zur Eintragung und
Rontroie der Einnahme dienende Annohmebuch unrichiig führte
die fr Gelder nicht eintiug 2 Pofteinlieferungsicheine über
ihm überoebene 62 70 Mk und 14 Mk fälschlich a gefertigt
und zum Zwecke der Täuschung Gebranch davon gemacht in
dem er zur Verdeckung der Unterschlagung die Scheine selbst
anfertigte und mit dem Namen des Postagenten veriuh als
dann dem Einlieierer aushändigte Der Spruch dir Geschwo
renen lautete nach Aut ag de Staatsanwalts am Schuldig
unter Annahme mildernder Umstände Der Staatsanwalt trug
auf eine Zusatzstrafe von 4 Monaten on Der Gerichtshof
erkannte nur zusätzlich 3 Monate

Der 1854 geborene wegen Mißhandlung und Diebstahls
vorbestrafte Arbeiter Karl Brink aus Kloster Mans eld wu de
wegen Straß nraubs angeklagt zu 5 Jahren Zuchthaus S
Jahren Ehrenverlust und Zuläss gkeit der St llung unter
P lueianfsicht verurtheilt Der Arbeiter Aderhold ging am
29 Okiober vor IS auf der Hettstedt Eisleben r Chaussee in
der Nähe vsn Eisleben und betraf einen Mann im Ch iussee
araben sitz nd derselbe rief ihn und bot ihm einen Schnaps
Er klagle jenem seine Gel noth und wollte ihm Aderhola aus
Mitleid 5 Pfg schenken um dafür Schnaps kamen zu könne
Er zog feinen Ge d euiel welchen er an einem Bande an der
Brust tru keroor vermochte aber nicht den elben zu ösf e
weil der Ma m schnell danach griff denselben gewaltsam ihm
entriß und davonlief Schreiend folgte Aderhold und holte ihn

Zur recht regen Betheiligung an diesem Wettstreit mögen
noch folgende Zeilen ermuntern

Es giebt ein Fäßchen Bier von dem besten im Land
Von dem auserwählten das weit und breit b kannt
Dieses foll d rfelbe haben der am besten sich geiraut
Das beste Bier wohl zu besingen das man in N N

braut
Für die Vereine der Gambrinusjünger

Johs Horn Berlin SW Ä
IQHne Mieder Einige Pariser tonangebende Mode

damen haben den kühnen Enischluß gefaßt dem Mieder den
Krieg zu erklären da dasselbe wie sie finden zu den neuen
faltigen Taillenmoden nicht nur nicht abiolut nothwendig son
dern sogar störend ist Die Pariier Mieoerfadrikanien sind
natürlich in höchster Verzweiflung ja E ner derfel en veröffent
lichte einen geharniichten Artikel in dem er bemerkt Wohl
trugen die Griech nn n deren Mode wrr copi en wollen keine
Mieder alnr sie waren auch von Kindheit an gewöhnt ohne
Mieder zu gehen ihre Gestalt war der stütze des Mieders
nicht bedürftig da man sie nicht kannte Unsere Freuen ba en
ihrtn Köiper an das Mieder gewöhnt wenn sie oime dasselbe
eifcheiwn sehen sie nicht wie sie glauben fchmicgiam sondern
unmdeiiilich aus

lDas Pe chZ welches die beiden ArbeiterZiltz und Tang
die sich am Freitag or einem der Berliner Schöffengerichte zu
verontwo ten hatten verwlgte ist ein w großes daß die A ge
kmgien nur die Erklärung hatten So mal kann Eenen ooch
bloß in des scheene Dreipretzeijehr paisiren Es war bei
d m Destill itenr Schultz wo die beiden Freunde eines Nach
mittags dem Vergnügen de Billard pielens oblagen Dies
h nderte sie nicht daß sie rvre Angm für alle offen hielten
und so bemerkte Ziltz daß Hr Sch ltze beim Verlass n se ner
dicht dem öillnrd telegenen Wohnnude die Thüre zu derselben
off n stehen li ß Er wa f einen Blick hi ein und sein Auge
fiel zu feinem Unglück auf eine dort auf dem Tische stehende
einfache Wecker Uhr deren Ginn eine unwiderstehliche Kraft
auf ihn ausübte Wat der Schultze für ne feine W cker Uhr
hat, raunte er fein m Collegeir zu und ehe dieser i och r cht
die Bedeutung dieser Worte erfassen konnte hat ihm der Andere
die Uhr schon zugesteckt und diese kand nun ein Plätzchen in
seiner hintern Rocktasche Das Lpiel war aus und die beiden
dem Wüth ganz wohlb kannten Gäste setzten sich noch ba m
los zu dem üblichen Schafskopf nieder welcher aber ein jäheS
E ide nehmen sollte Tang harte so eben die Baste abgeiagt
und seine Mitspieler warteten mit Spannung auf die Karte
welch er ausspielen würde da spramen alle wie von einer
Tarantel gestochen in die Höhe und starrten aus Tang aus
dessen Rückengegend plötzl ch ein eindringliches Läuten vernehm
bar wurde w lches auch durch das lauteste Hunea n cht über
tönt werden konnie Man ging der Sache auf d e Spur und
förderte aus der Rocktasche die gestohlene Wecker Uhr zu Tage
welche so erbarmungslos unz in iscrel Kunde von ihrem Da
sein zu geben für gut befunden hatte Hr Schultze war nur
einen einzigen Blick in sein Prioat mmer und w r über den
Zunmmeuhang der Dinge sofort genügend unterrichtet Die
beiden Billardgenossen quälten sich anscheinend noch ein Weilche

In dem derz Wohnort des betr Dichters



ein als ihnen der Mühlenbauer K aus Siersleben begegnete
Derselbe erkundigte sich nach dem Sachverhalt erfuhr daß im
Beutel 3 Thaler 4 Zehnpfennigstücke ein Fünfpfennigstück und
einige Pfennige enthalten feien welcher Betrag mit dem in
jenes Mannes Händen befindlichen Beutel genau stimmte
Das Band daran war frisch durchgerissen also die Thatsache
unzweifelhaft In dem Angeklagten wurde alsbald der Thäter
ermittelt Die Geschworener erkannten nach dem Antrage des
Staatsanwalt auf schuldig und schloß sich das obige Erkennt
niß des Gerichts dem Strafantrage des Staatsanwalts an

I der beutigen Sitzung wurden zwei Sachen erledigt
lind zwar durch Freisprechung des Dienstknechts Wilhelm Herr
mann Günther aus Peißen bei Halle geboren 1866 in Dies
kau von der Anklage der Nothzucht dann durch Freisprechung
des Arbeiters Friedrich Louis Rühlemann aus Lauchstädt 87
Jahre alt aus Scka städt gebürtig von der Anklage des
Meineides Beide Angeklagte wurden ous der H aft entlasse n

Wetterbericht des Gallischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 10 Januar 1889

Zunahme der Bewölkung und Erhöhung der
Wärme zunächst noch ohne wesentliche Nieder
schläge

Dat Std
B rom
red 0
nun

3/1

S

Thermometer
nach

IsIÄrrs Rssiiin

Feuch
tigkeit

Luft
WiÄ Wetter

8 Uhr 7560 I 1 3 1 0 73 L I wolkig
7Mr S5 0 3 8 30 88 5V Nebel2 Uhr 54,0 j 3 8 4 3 0 65 I zl heiler

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannter
Städten folgende Haparanda 13 Petersburg 3 Memel

9 Berlin 6 Hamburg 2 Chemnitz 1 Mönches
2 Wien 7 Scilly 11 Valentia 410
Waslerstände Am 9 Januar Halle f 1,70 Trotho

t 1,40 Am 8 Januar Calbe Oberpegel i 1,24 Unterpe
Ml i 0,02 Dresden 1,50 Magdeburg 4 0,90

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnungen Dem Salinen Direktor a D Berg

rath Scheibke zu Artern im Kreise Sangelhausen ist der Rothe
Adler Orden vierter Klasse dem Major a D von Marklowski
zu Tha e im Kreise Äschersleben bisher im 7 Thürina Jns
Reg Nr 96 der Königliche Kronen Orden dritter Klasse ver
liehen wordenKalbe a S 7 Januar Verunglückt BeimSchlittschuhlaufen auf der Saale verunglückt gestern Nach
mittag drei im Alter von 16 18 Jahren stehende junge L ute
Namens Altenstein König und Hoppe Letzterer konnte allein
gereitet werden während die beiden erstgenannten ihren Tod
m den eisigen Fluchen der Saale landen

Wittenberg 7 Januar Verordnung Auch der
Landrath unseres Kreises hat jetzt eine Verordnung betreffend
die Fernhaltung jagendlicher Personen unter 16 Jahren von
gffentttchen Tanzlustbarkeiten erlassen Das Verbot erstreckt
sich auch auf diejenigen öffentlichen Tanzlustbarkeiten welche
gelegenilich des Erntefestes des SedantesteS und anderer Volks
feste abgehalten werden

2 Lützen 8 Januar Für die Aufführung des
Storch schen Luther Festspi els hat sich hier ein
größeres omitee gebildet wel des neben dem leitenden Aus
schuß der sich aus dem Gesammtvorstande des hiesigen Gustav
Bdotf Vereins zusammensetzt die Vorbereitungen zu dem Fest
spiele betreiben wi,d

Peitz 7 Januar Von einer unglaublichen Roh
heit berichtet die Nieder V Z In den Schänken des
Dorfes Turnow ist es Sitte daß am Sylvester den Gästen

mit der Beantwortung der Frage ab wie die Uhr wohl ihren
Weg in die Rocktasche des T gefunden haben könnte als dann
aber die Polizei kam und an der Lösung des Preis Rebus auf
ihre Weise Antheil nahm bequemten sich die Beiden dam ihre
geme nsame Wirksamkeit beiider Uhrenwande ung einzugestehen
Mt Rücksicht darauf daß sie bei dem Vo fall nicht mehr ganz
ziüchiern waren verurtheilte der Gerichtshof sie nur zu je
wer Woche Ge ängniß und sie beruhigten sich bei diesem

Spr ch mit dem Stoßseufzer Det neie Jahr fängt jut an
sAus den königlichen Theaternj Das Opernhaus

Wild vm Abend vor Kaifers Geburtstag ewen eigenthümlichen
Alibi ck gewähren und ein Publikum in sich aufnahmen wieeS
ein solcdeS bisher wohl noch nicht gehabt hat Bekannilich hat
der Kaiser am Freitag Vormittag die Generalprobe zu den
Quitzows besucht um dies vaterländische Schauspiel selbst ken

nen zu leinen da er zur Zeit durch die Hostrauer noch ver
hindert ist der öff Ntlichen Vorstellung beizuwohnen Dem
Kaiser hat dabei dies Wildenbruch sche Siück o außerordentlich
gefallen daß er nicht allein befohlen hat die Q iitzows an
seinem Gebiirtsiage selbst auf das Repertoire zu setzen sondern
auch schon Tags vorher und zwar an diesem Abend für die
berliner Kinder Aus allen K ass n und allen Schulen von
Gymnasien und Ranchule herab bis zu den kleinsten Schulen
Zollen d e besten Schüler und Schülerinnen eingelad n weiden
und das Stück soll allein für sie zur Auffüvrung gelangen
Wo jetzt Fürsten und Grafen O sinere und die Herren von
der Börie zu sitzen pflegen in den Logen und im erste und
zweiten Rang werden an jenem Abend die klügsten und flei
ßigsten Mädchen aus den Schulen Berlins den patriotischen
schwungvollen Worten Wildenbiuchs tauschen olle übrtaen
Plätze w d Jung Deutschland nu süllen und sicherlich nicht
ohne Dank für den kaiserlichen Festgeder und ersülli von pa
triotischen Gefühlen das Haus wid r verlassen Die er ga z
neuen und orginellen Festseier zu Kaisers Geburtstag wird
noch dadurch ein ganz besonderer Glanz verliehen weeden daß
auch die kaiserlichen Prinzen in der Vorstellung zugeben sein
werden

jEin seltsamer Brauch hat sich Jahrhunderte hin
durch in der allen durch ihre Bergakademie weltbekannten
Bergstadi Fieiberg n Sachsen erhalten Dort wird in jeder
Neujahr nacht während der beiden testen Stunden des Jätn es
das unter dem Rathhause liegende Gefängniß dem Publikum
geöffnet m welchem der Prinz n äuber Kunz von Kauiungen
bis zu semer Hn ichtuug gefangen aß Die Sielle wo er
Seköpkl wurde be,e cdnet noch htute auf dem Marttplatze zu
Freche g em in das Pflaster eingefügter Stein mit dem Kreu
zeszeich n Auch ein uroßer Theit der Strickleiter deven er
sich bediente als er 1455 aus dem Schlosse zu Ältenburg die
beiden Söhne bes sächsischen Kmfinsten raubte befinde sih
noch h me auf dem dorti,en Rathhauie Glnchzeiiig mir dem
Gefängniß des PrinzenräuberS zeigt man die daneben liegende
Anierirdiiche Zelle in welcher I hihunderie später der t e
rühmte Räuber L vs Tullian ichmachiete Im Jahre 1675
M Sohn ein s Offi iers in Siraßburg geboien adm er
Kriegsdienste mußte jedoch wegen eines Zweikampfes fliehen
und gerielh unter eine G iuner chaar m t welcher er die Gegend
zwische v ksaen und Leipzig u sicher machte Nachde er
mehrmals aus G fängnisseu ausg drochen erstach er 17l1 in
Freiberg einen Bürger der ihn zur Hatt bringen wollte nd
wurde 171 in Dresden geköpft Der alte Gellen dat ihm
dem Zch ecken der tächsiichen Bevölke ung in seinen Fab ln
ein Denkmal geletzt Am letzten NeujiwStage haben mehr als
800 Personen die beiden Gefängnisse besichtigt

freie Zeche gewährt wird Ein fleißiger ordentlicher Man I
der am übermäßigen Trinken keine Freude fand hatte sich
ebenfalls in einem dieser Lokale eingefunden Als er sich nach
Hause begeben wollte wurde er von mehreren der Uebrigen
zum Verbleiben und Trinken aufgeko dert Als er aber sich
weigerte wurde er gepackt ihm mit Gewalt der Mund geöff
net und in diesen so lange Schnaps gegossen bis die Bethei
ligten glaubten daß ihr Freund nun doch einmal bezecht sei
Auf einem herbeigeschafften Karren srchr man dann den anschei
nend Betrunkenen nach dessen Behausung um ihn den Seini
gen als eine Leiche zu übergeben

Sommerfeld 7 Januar Schadenfeuer Vor
gestern früh gegen 7 Uhr entstand angeblich in Folge der
Explosion einer Petroleumlampe Feuer in einem Spinnsaale
der Tuch abrik von Joh Müller u Söhne das sich mit rasen
der Schnelligkeit von dem Hauptgebäude nach den angebauten
Theilen und dem Wobnhause verbreitete m d die ganze Fabrik
einäscherle Schon 863 brannte diese Fabrik die älteste Som
merfelds einmal nieder

Leipzig 8 Januar Unterschlagungen, Das be
reits gestern in der Stadt verbreitete Gerücht über erhebliche
Unterschlagungen von Seiten des früheren Prokuristen des
hiesigen Bankhauses Hammer u Schmidt Bernhard Rchard
Eugen Hahnemaun beftängt sich wenn auch eine genaue Ziffer
der veruntreuten summe och nicht ermittelt ist Man spricht
von 70 000 Mk Hahneinann schied Ende vorigen J chres aus
seiner Stellung aus unter dem Vorgeben leidend zu sein hat
sich indessen ivwrt aus die Reise begeben

Kalk 6 Januar Verbrechen Vorgestern Abend
versetzie die Kunde von einem schweren Verbrechen dir hiesige
Bürgerschaft in große Aufregung Die Ehefrau des Tagelöh
ne s Friedrich Brünninghaus winde im Hausflur unserer Apo
theke mit einem Stich in der Brust todt amgewnden Brünn
inghaus hatte vor Kurzem eine längere Zuchthausstrafe ver
büßt Seine Frau soll während der Zeit seiner Ge angenschaft
ein Verhältniß mit einem Ardern gehabt haben Dieser und
ein Freund desselben zechten gestern mit Brünninghaus und
dessen Frau in deren Wohnung Später gingen Alle zusammen
aus Wie es beißt soll der Mo d auf der Hauptstraße ge
schehen sein Wer der Thäter ist konnte noch nicht festgestellt
werden Der Mann und seine beiden Zechgenossen sind ver
haftet In der Tasche des eistern fand sich ein Messer vor

Handel nnd Verkehr
Der Handelskammer wird von dem Köm glichen Eisen

bahnbetriebsamte zu Steitin Stralsnnd mirgetheil daß es für
d n diesjährigen Winierverkehr wü sch nwer h fei die nach
Swinemünde zur Weiterbeförderung mittelst Schiffs bestimm
ten Sprit Zucker Tabak 2c Sendungen auf der Versand
station zollamtlich abfertigen zu lassen damit in Swinemünde
nach der Entladung aus den Eisenbahnwagen ohne Zeitverlust
die Verladung in die Sch ffe bewirkt werden kann

Zwangs versteigerun g Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Giebichenstein auf den
Namen des Premierl eutenantS a D Bernhard Blanck zu Gie
bichenstein eingetragene da elbst in der Seydlitzstraße unter
Nr 2 belegene G u dstück am 8 März 1889 Vormittag 10
Uhr vor dem Königlichen Amtsgericht zu Halle a S verst i
gert werden Das Giundstück ist mit 0,32 Thaler Reinertrag
und einer Fläche von 0,03 00 Hektar zur Grundsteuer vei anlagt
Der jährliche N tzungswerth der Gebäude ist aal 790 00 Mk
geschätzt Das Urideil über die Erlheilung des Zuschlag wird
am 9 März 1889 Mittags 12 Uhr an Gerichtsstelle verkündet
werden

Die Zuckerfabrik Trotha hat gestern ihre Campagne
beendet und während derselben zusammen 368 830 Centner Rü

ben verarbeitet
Ueber den auswärtigen Handel Deutschlands

im Jabre 1887 giebt folgende Tabelle interessanten Ausschluß
ES impormte sür und expornrte sür

279 305,000 Mk aus 161,403, 00 Mk nach Belgien
461,111 000 491 24,000 England
236,714000 2 9,893 0 0 Holland
8 ,908,000 108 790 0 Italien928 8M 000 30 j,82v00V Oesterreich
36 277 000 131 510 00 Rußland14 i,3 7,000 231,396 000 No dameriks
2 3,887 0 0 2S0 65v 000 Frankreich
156,355,0 0 157,8 9, 0 Schweiz

Der Export nach Rußland hat bedeutend abgenommen
Rom 8 Januar Die General Direkt on der italienischen

Geiellichaft der sieiliani chen Eisenbahnen in Rom dat mit der
Bertiner Handelsgesellschaft bem Bankhaus von Erlanger u
Söhne und der Bank tür Handel und Industrie einen Vertrag
wegen tlebernahme von 20 Millionen Lire 4proz nt steuer
freier Gold Obligationen abgeschlossen de Erlös dieier Obli
gationen dient mm Bau neuer Lin en welche van der Gesell
schaft herzustellen sind und gegen gesetzlich festgestellte Jahres
zahlungen in das Eigenthum der italienischen Reg e ung über
gehen Tie Emission der Obligationen ist bereits sür die
nächste Zeit in Aussicht genommen

Russische 5vCt Prämien Anleihe von 18 4 Die
nächste Ziehung findet am 4 Januar statt Gegen den Cours
verlust von ca 325 Mark Pro Siück bei der Auslooiung über
nimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Franzö
s sche Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
2,50 Mark Pro Stück

Literatur
Brauer und Mälzerkalender für Deutschland

und Oesterreich Verlag von Max Waag in Stuttgart drei
Theile Pre s 4 Ma k eine in Brauerkienen längst bekannte
und beliebte Ersch inung liegt nunnuhc rm zwöliten Jahr
gange vor

Der e ste Theil in Leinwand vebunden mit einem originelle
Braueiwapven m Iü ist erischerAusführung als Titelbild auch
in L der geb zu bezieh nl enthält den eigenilichen Kalender
das Kalenvarium den Noiizkalender mit ceievisiologischen
Tagessprüchen eine Perionalltiie alle für den Brauer wichii
gen Tabellen allgemeine Angaben über den MäUungs Sud
ui d Gäbrpiozeß über die Beurtheilung der wichtigst n Brau
maierialien die iernnieriuchungen nd d n Lamp bellieb
Hierauf folgt die Ve gleicbung der Bierst uern verschiedener
Länder Regeln zur Vermeidung von Explosionen beim Faß
plchen eine Anlegung zur ersten Hiife bei llnglückefällen und
schließlich das Wichtigste über den Post T legraphen und
W chselve kehr

Der zweite Theil enthält 1 eine Statistik über Bierbraue
rei und Bierverkehr 2 eine tectnische Umichau übe Kält er
zeugungsmaschlnen Wasserfilier Bentilailonseinrichtii gen Mäl
zereieinrichiungen Gerstenreiniguigsmaschinen Malzkeimangs
ei richtuiigen Malcharre Mai ch und Läiüereinr chtangen
Würzekiib apvarate u s w 3 R ierate üb r die Fonschiitte
auf dem Gebiete der Gähri gSchem e und Physiologie sodann
folgende Aufsätze l D e Re rma e der BestietiU gen zur Ver
besserung der Geistenkuliur von Prof Dr C K aus in Weiden
stephan 2 Die söge, Schleiertrubuug im Biere von Dir
Lintn r sen in Weihenstephan 3 Wie lassen sich Lagerräume
tür Bier das ganze Jahr hindurch genügend kalt erhalten
von Prok Langer in Mödling 4 Uever Kleisnrbildung von
Prof Dr Lintner juu in München 5 Die neuesten Fort
schritte auf dem Gebiete der künstlichen Kühlung von Prof

Al Schwarz in Mähr Ostrau Hieran reihen sich die Statu
ten der Vereine Versuchsstationen Schulen und die An
zeigen welche zugleich eine sehr reichhaltige Bczugsquellenliste
für Brauereien bilden worauf wir besonders aufmerksam
machen

Vermischtes
Fünfzig Peitschenhiebe Aus Nyiregvhaza wird un

garischen Blättern berichtet daß ein junger fein gekleideter
Mann dessen Körper mit von Peitschenhieben herrührende
Striemen bedeckt war bei einem Arzt er ch ep und von diesem
ein Gutachten verlangte Er fei ans dem Bahnhof einer be
nachbar en Stadt gewesen um den nächsten Zug zu erwarten
Vor diesem t af ein Lastzug ein der eine Menagerie brachte
aus welcher ein Löwe entsprang In seiner Angst flüchtete
sich der junge Mann über die Planke eines Parkes Dort
hielten ihn die Diener für einen Dieb und der gräfliche Be
sitze des Parkes ließ ihm fünfzig Peitschenhiebe versetzen

Leichenverbrennung Im Züricher Erematormm
fanv probeweise gestern die erste Leichenverbrennung statt Ein
für ie Anatomie bestimmter Körper wurde dazu benutzt Der
Er uder des neuen Apparates Herr Ingenieur Bouriy war
vou Paris gekommen um sich von der Funkiiou des bis auf
die Umhüllung vollendeten Okens zu überzeugen Das Ergeb
niß konnte als em nach jeder Richiung hin günstiges bezeichnet
werden Nach der gänzlichen Vollendung der Einrichtung
welche noch einige Wochen beansprucht steht nunmehr der Er
öffnung des Crematoriums nichts mehr im Wege

Wer war Prado Das Geheimn ß über die Abkunft
des vielbesprochenen Pariser Mörders scheint nun gelüstet z
sein Ein brasilianischer Arzt hat die Aufklärung dahin ge
geben daß der Verbrecher ein Sohn des Präsidenten der
Peruanischen Republik sei welcher dort 1876 ans Ruder ge
langte Im Gothaer Almanach ist dieser General Prado m
der That verzeichnet Sein natürlicher Sohn soll in der Pe
ruanischen Revolution als Pirat eine schlimme Rolle gespielt
haben Mi einer Schaar verwegener Burschen schiffte er sich
von Valparaiso auf ei, em Dampfer ein um als man auf hoher
See war die Mannschaft Plötzlich zu überfallen und das Schiff
zu kapern Der Kapitän kam dabei ums Leben Prado landete
mit den Passagieren und Man schatten in Haiti Seitdem
leble er als Korsar und ver chaffte sich als solcher bald einen
gefürchleten Namen Später kam er nach Madrid und dann
nach Paris wo er nun von Hnkers Hand die wohlverdiente
Straie e halten hat Diese Angaben des brasilianischen Arztes
klingen durchaus glaubwürdig

Die Träume der Blinden j Es ist die Behauptung
aufgestellt wmden daß Diejenigen welche ihr Augenlicht vor
dem 5 bis 7 Lebensjahre verlieren nicht in Gesicht bildern
tr umen während die Träume Derer die ihr Augenlicht ein
gebüßt haben sich nicht von den Träumen normal Sehender
wesentlich unterscheiden Diese Verhältnisse sind bei eingehen
der Prüfung als richtig bekunden worden Die Gesichiseln
drücke die vor dem 5 Leben jahre zum Gehirn gelangen gehen
wieder verloren während die Ipäter n e halten bleiben Die
Untersuchungen haben auch ergeben daß die Blinden im All
gemeinen weniger träumen als die Sehenden die Frauen mehr
als die Männer Die Träume nehmen von der Kindheit zum
Alter ab und die Träume der von fiühester Kindheit an Erb
lindeien bestehen wahrscheinlich in Gehörssensationen

Nachtrag
Die dem Reichstag zugedachte Militärvorlage

ist wie die Hallische Zlg vernimmt nunmehr fertigge
stellt und dürfte zur Zeit zur Unterschrift im Cabinct des
Kaisers sich befinden Die Forderung der Vorlage be
ziffert sich im Ganzen auf 13 Millionen an außer
ordentlichen und 2 Millionen an dauernden
Ausgaben Es erhellt schon hieraus daß es sich nicht
um eine Vermihrung des Präsenzstandes handeln kann
Stellenweise mag wohl die erforderlich gewordene Ver
weh ung der Bespannung auch eine Verstärkung der Mann
schaften zur Bedienung der Batterien bezw zum Fahren
nothwendig wachen Doch hat es die Militärverwaltung
hier in der Hand ohne d e Piäienzziffer selbst zu erhöhen
dem Bedürfniß abzuhelfen indem sie die Zahl der Kö
nigsurlauber beschränkt oder dergleichen Aushilssmaßre
geln trifft

Aus Rom berichtet man dem Berl Tgbl Der
Dichter Carlo Carducci Hot in entschiedener Weise seine
Betheiligung an dem nach Mailand einberufenen Friedens
kongreß abgelehnt Er schreibt daß Italien an der Krieg
nicht an den Frieden denken müsse Weder Oesterreich noch
Frankreich würden Italien den Aufschwung zu seiner jetzi
gen Stellung vergeben Der Dichter schließt mit den Wor
ten Halten wir unsere Kanonen und Truppen in Bereit
schaft um nicht dereinst das wehrlose Ende des Feiglings
zu finden Der Bruf erregt wegen der bekannten radi
kalen Gesinnung des hochgefeierten Dichters hier allge
meines Aus ehen

Im Köniaspalast zu Madrid erfolgte eine
Pulverexplosion Viele Fenster und eine Treppe wurden
zerstört Menschen wurden nicht verwundet Der Atten
täter ist noch unbekannt

In New Jork hat ein deutscher Einwanderer Namens
Johann Schäffer angeblich aus Rache wegen einer ihm
widerfahrenen polizeilichen Abstrafung im Hause des
Kaufmanns Boyzola eine Dynamitbombe gelegt Die
ganze Familie aus fünf P rmnen bestehend wurde ge
tödtet und liegt unter den Trümmern des Hauies begra
ben Die entrüstete Volksmenge lynchte Schäffer

Durch eine Gasexplosion wurden in einer Restau
ration in Augsburg zwei Personen lebensgeiährlich ver
brannt In dem Augsburg benachbarten Orte Memngen
erstach ein 22 Jahre alter Bauernsohn seinen hochbetagten
Vater

Paris 8 Januar Deputirtenkammer Bei dem dritten
Wahlgange wird Meline zum Präsidenten mit 253 gegen An
dr eux mit 149 Stimmen gewählt Alsdann wird die Sitzang
au gehobkn und die nächste auf Donnelstag anberaumt

Rom 8 Jan Die Agenzia Stefani dementirt alle Ge
rücht beireffs emer beabsichtigten Anleihe oder sonstiger Kre
diroperationen und ügt hinzu daß die italienischen F nan e
zur Z it d e Bestreitung der budgetmäßigen Ausgaben vhae
Ausnahmemaßregeln gestatten



Svstav NSZ Z Ähre und Musikwerkfabrik und Lager
befindet sich während des Neubaues von jetzt ab

iu der Kr Illi ivk str M 11 unter dem Restaurant Aars la Voar

Vvrlii HV lkvlirviiistr HA
Der im Jahre 188N an die mit Anspruch auf Dividende

Versicherten zu vertheilende Gewinn für 1884 stellt sich auf
Mk KK5 7SS die Prämiensumme der Theilnahmeberechtigteu beträgt
Mk 2 048 600 Die hiernach u ver beilende Dividende

von SÄV V der Jahresvrämie Modns 1 und
von Z /o der in Summa gezahlten Jahresprämien Modus ll

wird den Berechtigten auf ihre im Jahre 1889 fälligen Prämien in Anrech
nung gebrockt

Am 1 Februar 1889 tritt eine neue Ausgabe des Geschäfts
Plaus in Kraft welche den von diesem Zeitpunkt ab sich Versichernden
die am Gewinn der Gesellschaft theilnehmen zugleich auch Versicherung
gegen Kriegsgefahr zu s hr entgegenkommenden Bedingungen gewährt

Auch oen bereits auf Grund früherer Geschäftspläne der Gesellschaft
beigetretenen Mitgliedern welche noch an dem Gewinne derselben theilneh
men wird der Uebertritt gemäß eines besonderen Regulativs bis spätestens
den 1 April 1889 gegen Erlegung eines einmaligen Beitrags von einem
Prozent der gegen Kriegsgefahr zu versichernden Summe freigestellt

Das Nähere ist bei unsern Vertretern zu erfahren die auch die be
Anglichen Aiüräge zu vermitteln bereit sind

Berlin den 29 Dezember 1888
Direktion der Berlinischen Lebens Bers Gesellschaft

Während des Neubaues unseres Hauses befindet sich
die Werkftelle gegenüber Hof rechts nnd
die Wohnung lli X It

kr vrSIo 6c Lada
Sattlermeister

Anständige j Leute welche Inte
rlsse für Gesaug u Geselligkeit
zaben werden von einem Gesangs
5 rkel gesucht Offerten unter O

Expedition dieses Blattes

Prima Astrach Caviar
feinsten ger Rheiulachs

Lüneb Riesen Reunauge
H Rügenwalder Gänsebrüste
GGcht Franks Würstchen
H Rügenw Gänsepökelfleisch

Wrische Trüffeln
Russische Schoten empfing

und empfiehlt

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

8

Weitere Auskunft wird gern ertheilt auch werden Anträge auf
Versicherungen entgegengenommen von dem Generalagenten D

in Halle a S Schulberg 3 und folgenden Ver
tretern Herren

tt Hauptagent in Halle a/S Albrech tstr ICK
Carl Bohne in Halle a S Biunnengasse 11
Weiße in Halle a S Wuchererstraße 45
Franz Köhler in Bitterfeld
Schreiter in Brehna
A Büchner Lehrer in Bilzingsleben
A Thölden in Bottendorf
Wilhelm Kläning in Delitzfch
H A Ture in Eisleben
Carl Hempel in Gräfenhainichen
Carl Hentze in Hettstest
Julius Kieser in Höhnstedt
Barth in Loffa bei Wiche
Max Thiele in Merseburg
Aug Rabe in Mücheln
Karnietl Bureauvorsieher in Querfurt
Georg Leuthäuser in Roßleben
Kaese Balinw diieur in Sangerhausen
C R Schilling Hotelbesitzer in Schraplau
Moritz Jaeoby in Wallhausen a H
Ferd Körner in Zörbig

Stube Kammer Küche Stall
36 Thrl verm Weingärten 23

von O Berlin N und Köln a Rh
ist unübertroffen gegen rauhe und
spröde Haut und namentlich Damen
zur Erhaltung eines schönen Teints
zu empfehlen zu haben 5 Packet
3 Stück 50 Pfg bei

Reinh Quinque Martinsgasfe
Max Jncnli Klausstraße 37
E Richter Parfümerie Geschäft
Franz Steinbeisz Dompiatz

Von Merzten warm empfohlen
Es werden noch Herren in eine nengebildeie Turnriege die nur

obiges pflegt und unter bewährter sachkundiger Leitung steht jederzeit
aufgenommen

Der Ulbungsstoff erstreckt sich hauptsächlich auf Frei Ord
nnnHs Handgeräth und Hantelübungen nebenbei noch Ge
räthübuugeu der leichtesten Stufe

Die Riege übt nur für sich ollein und zwar Montags und Don
uerstazs Abend von 7 8 Ubr Anmeldungen unter Gesundheits
turnen 44Ä durch AI Halle a S
Bruch Heilung

Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unkrbädi Ge Mit
teln ohne Beru snörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
brach durch briefliche Behandlung vollständig gekeilt so daß wir jetz
hhne Bandage arbeiten können Joh B e t Ehrenfeld b Cöln P Geb
oard Schneidermstr Fuederisried b Neukirchen 54 I Jas Kast Hand s
lung Simmerbevg b Lindau A Schwarz Waaenb iuer Langenpfungens
b Rokenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihr
Heilung gratis 3tM Bandagen bester C l nst uknon voiräti ia mii
einer Mustersammlung ist unier Bandagist in MMMüWKWSMKWWM

Hlllle GasthofStadt Dresden
am S jeden Monates v 5t Uhr Vorm bis Uhr V Abs
zur unentgeltlichen Matznahme und Be vrechnng zu Neffen Man
adressire vin die H eilan stalt nir Brnchleiden in Stuttgart wee
strnße

Das bedeutendste und rühm
lichst bekannte

BeWtr 8 zer
in Altona

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

nicht unter 10 Pid
gute neue Bettfede f K Pf

daS P und
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pf
prima Halbdauueu nur 1 60 Pf
prima Ganzdaunen nur 2 50 Pf

Verpackung zum Kostenpreis
Bei Abnahme von 5 1 Pfd 5 pCt
Rabatt Umlausch be eitwilligst

Prima Jnlettstoks
doppeltbreit zu einem großen Bett
Decke Unterbett Kissen und Pfühl
zusammen sür nur Rlk

Wohnung für 50 Thlr verm
gr Wallftr 3S/33

Gr Ulrichstratze 4 ist ein
gr Laden mit 2 schönen Schau
enstern per 1 April zu vermiethen
Zu erfragen Schttlershof tV

Wchmkemeiftemniil
Freitag den 11 Jan Abends 8 Uhr

im Hotel zur Tulpe

Rechnungslegung und Wahl der
Commission zur Prüsung der Rech
nungen 2 Vorstandswahl

Der Borstand

2 gut möbl Stuben zu verm
Markt S4 III

14 ist La
den und Contor zum I April
zu verm Näheres
K 3 I Vorm ISStube Kammer Küche Zubehör
3 Etage 60 Thäler 1 April zu
vermiethen Töpferplan II im
Laden Aussicht Poststraße

Zu vermiethen
eine Wohnung 5 Stuben 2

Kammern Küche 2 Keller per
sofort oder 1 April

eine Wohnung von Stube Kam
mer Küche und Keller per 1 April

mit Stube Kammer u
AUvT Küche auch für Com

toir geeignet per sofort oder
1 April zu vermiethen

A Angermann gr Steinstr 26
Schöne freundliche Wohunn

mit Badceinrichiung 375 Mark
jährlich per 1 Aprilzu vermiethen
Näheres Wucherers SÄ p l

Mehrere Hdt Ctr
eigener Ermeverkauft
auch in kliineren Posten

Mansfelderstrafte 33 I

Große B rauh aus gasse S
Saal zu stillen Zwecken zu
vermiethen Etage oder ge
theilt zn 70 und 84 Thaler
an ruhige Miecher freuudl
möbl Wohnung vermiet et

Zur Beerdigung des Kameraden
Schneidermeister und Dienftmann

am Donnerstag den t Ja
tritt der Verein um 2 Uhr Nach
mittags im Vereinslokal an Pa
radeanzug Orden Ehren n Ver
eins Abzeicben bitten anzulegen

Der Vorstand
I A

I VereinshauptmZur Notiz diene daß jeder kom
mandirte Kamerad die Postbe
stellungskarte nach der Leichenparade
an den Vereinsfeldwebel vor dem
Abtreten abzuliefern hat

D O
Kmveuhort

Für die reichen Gaben zur Weih
nachts Bescheernug unserer Zög
linge herzlichen Dank mit der er
gebensten Bitte dem Knabenhort
das in so hohem Maaße erwiesene
Wohlwollen auch ferner erhalten zu
wollen

Halle am 1 Januar 1889
Der Vorstand

WMM
zu vermiethen Fritz Renterstr 4

Die Volksküche
befindet sich Brnnostvarte I
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung d Volksküche

Heute Donnerstag

i Ml
I k NitpiiiK Brunoswarte

Ein
guter

billig zu verlausen Krausen st 3

Stadttheater
Parquet III Reihe ist entwe
der ganz oder zu jedem Theil 5
vergeben Osi bef sub 47

ST W Halle

Im Verlag des Süddeutschen Verlags Instituts in Stutt
gart erscheint soeben

Die Bil r
nach Luthers Uebersetzung

Mit Bildern der Meister christlicher Kunst
herausgegeben von

Dr Rudolf Psleiderer Diakonus am Münster zu Ulm
In Lieferunge 50 Pfennig

Empfohlen in mehr als 200 Heivchristen und Zeitungen des In und
Auslandes

In der Leipziger Zeilung vom 24 November 1Z88 beißt
es u a Wenn das ebenso kostbare wie kostspielige Unternehmen
sich auf dieser bewundernswerthen Höhe der beiden ersten Lieferungen
erhält dann wird diese Rilderbibel ein Schatz des protestantischen
deutschen Volkes werden

Gesamml Illustration 250 bis 300 Text und 150 Voll
bilder Durch die Ausgabe in Lieferungen s 50 Pfennig kann sich
selbst der minder Bemittelte dieses Weil anschaffen

Mau abouuiert in allen WuchHandlnugen des In und
Auslandes

Zughund

Zu vrrmirllieu
Schwetschkestratze S4

S Ecklädeu mit Wohuung La
gerraum zc zu 6öv und 700

H Wohnungen 3 St 2 K K
Speisek zc zu 460 und 400

S desgleichen 3 St 1 K K
Speisek c zu 420 und 380

Mauergasse 2

Neue und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel V

Einen Lehrling sucht sogleich
oder Ostern W

Steg IO Bäckermeister

anstand solid mit
schöner Handschrift sofort ge
sucht Off mit Z ugn u L bens
lauf sud Cdiffre It S4Z an F

k hier f ko erb
Jung Dienstmädchen sucht ws

Wolfram Bölbergasfe 2a I
Eine Wittwe os alt Mädchen

wird zur Führung einer Wirth
schaft b i eiuzelueu Herrn ge
sucht durch

Steinweg 1

Ein tüchtiges Mädchen fm
Küche und Haus per 1 März
gesucht

Königstrahe S4 I rechts
Wo könnte eine Dame womög

lich in den Nachmittagsstunden die
eine Küche erlernen Gkfl Off
sub iS in der Exp d Bl erb

Danksagung
Der msd Klinik dem Herrn

Oberdoktor Geier und Herrn V
Schellin für die thätigen Bemüh
ungen bei der Krankzeit meiner
Frau können wir nicht unterlassen
unsern herzlichsten D nk auszu
sprechen I Hoffmattn u Fcau

Vlumtnstraße 9
st eine Wohnung in der III
Etage von Stube Kammer
Küche zu vermiethen und am
t April zu beziehen

III Gtage Charlotteustr K
per 1 April zu vermiethen

MZckewiMkti 3ß
ist eine Wohnung in der IH
Etage bestehend aus s Stuben
S Kammern Küche pp zu ver
muthen und am I Apriloder
Juli zu beziehen

Laden Gesuch
Nicht zu groß mit 1 großen oder

2 kleineren Schaufenstern in bester

Lage der Leipziger oder gr Ul
richstratze Januar 8S sür ein
reinliches Geschäft zr mietheu ge
sucht Off unter v VISSSK
an kHalle a zu senden

Pferdeställe Gekuch
Zur Errichtung eines Fuhrgeschästs
werden Pferdeställe mit Böden c
gef Off an d Exp d Bl

Gesucht größere Varterre
Räume Niederlagen mit Con
ror sowie eine Wohnung perl
April Mitte der Stadt zu miethen
gesucht Offerten Spiegelgasse 3

MllMien Nllchrichw
Von unlereu Abonnentcu ans zugebende sr

k uuva beglaubtqts Famtlien Nachrtchtea fin
den nte dteler Swo i gretts Aufnahme

Berlobt Herr Kaufmann Kar
Förster M t Frl Meta Jahr Auma
Frankenhausen a K Herr Feroinand
Teichrnann mit Fräul Bertha Thcle
mann Nordhausen Herr 1 r Mil K
Etzr dt mit Frl Bertha Grunert Bö
seiirode Berga Herr Kaukm Richard

chneider mit Fräul Auguste May
Nordhausen Cönnern Herr Lehrer
Hiniich Schnde mit Fräul Martha
Redemann Nordhausen Eilrich Herr
Kaufmann Anton Hartmann mit Frl
Jda Hellbach Nordhausen Hr Max
Falkenstein mit Fräul Rosa Schwarz
mann Nordhausen Freiburg i B
Herr Bernhard Hundrich mit Fräul
Helene Termer Burg Herr Pustor
Ä Hinze mit Frl Helene Mannewitz
Co wig Roßlau

Verehelicht Herr Albert Winkler
mir Frl Margarethe Manecke Mag
deburg

Gebore Eine Tochter Herrn
Regieruugs Baumeister Misling Hrn
Cnminal Commiss Borgwardt Mag
deburg

Gestorben Frau Emilie Jung
marm gebor Steinkopf Herr Rentier
Leop Morgenheuer Sangerhausen
Herr Ortsvorsteher F Tb Weidling
Mutschau Frau Anna Hübner geb

Jecke Markwerben Herr Kamlei
Assistent F Tbiel Naumburg a S
Hr Beutlermeister E Sülze Weitzen
kels Frau Johanne Baumgarten geb
Dornis Nordhausen Wim Dorothee
Heuer geb Weikmann Magdeburg
Frau Amtsrath Clara Lucanus g bor
Klessp Domäne Libbesdors F au
Amanda Hanstein gebor Klingenspor
Braunschweig

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmann in Halls
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Nlrichftraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Ab ndZ
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